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Fränkischer Tourismus weiter auf Erfolgskurs /
Rekordergebnis nochmals getoppt / Erfolgreicher 
Start in die Saison 2017
Staatsminister Herrmann: „2016 war ein überaus erfolgreiches Jahr für den fränkischen Tourismus. Zudem sind die Zuwachsraten in den ersten vier Monaten des Jahres 2017 mit einem Plus von 1,2 Prozent bei den Gäste-
ankünften und einem Zuwachs von 0,9 Prozent bei den Übernachtungsergebnissen sehr vielversprechend.”
Nürnberg. Der Blick auf die Tourismusbilanz 2016 ist ein Grund zur Freude für den Vorsitzenden des Tourismusverbandes Franken, Bayerns Innenminister Joachim Herrmann, MdL. „2016 wurde nicht nur das Rekord-
ergebnis von 2015 übertroffen, sondern auch die 
anstehenden Höhepunkte und der Start in die Saison 2017 geben ein hervorragendes Bild ab“, betonte 
Herrmann bei der Mitgliederversammlung des 
Tourismusverbandes Franken in Veitshöchheim.
Im Vergleich zum Vorjahr stiegen die Übernachtungen um 3,1 Prozent auf insgesamt 23,75 Millionen. Diese positive Entwicklung spiegelt sich in den Bilanzen fast aller Reise-gebiete und insbesondere der Städte wider, die sich laut Herrmann wiederum als Quotenbringer erwiesen haben. Er führte hier beispielhaft die Stadt Nürnberg an, die 2016 mit einem Zuwachs von 6,8 Prozent rund 3,2 Millionen Übernachtungen verzeichnete. Ebenso positiv sind die Ergeb-nisse in Würzburg (915.898 Übernachtungen; + 2,7 %), Bamberg (659.854 Übernachtungen; + 8,7 %), Erlangen (526.482 Übernachtungen; + 1,7 %) oder Bayreuth 
(393.299 Übernachtungen, + 12,2 %) zu bewerten. 

Auch im Segment des Ausländerreiseverkehrs wurde ein Plus von 1,9 Prozent bei dem Übernachtungsergebnis verbucht – obwohl 2016 deutlich gezeigt hat, wie empfindlich die Tourismusbranche auf Veränderungen der weltpolitischen Lage reagiert.
Die hervorragende Position des fränkischen Tourismus 
gründet laut Herrmann auf der stimmigen Kommunikationsstrategie des Tourismusverbandes Franken. Sie konzentriert sich auf Qualität, Kernkompetenzen, starke Jahresthemen und die Marke „Franken“. Hervorzuheben sei nach seinen Worten vor allem die „verzahnte Kommunikation“ mit den 
gebietlichen, örtlichen und betrieblichen Partnern. Als herausragendes Beispiel hierfür nannte Herrmann die Werbekampagne „Franken – Wein.Schöner.Land!“, die im 
Februar 2017 zehn-jähriges Jubiläum feierte. Die im 
Rahmen des Festaktes vorgestellte Sinus-Studie belegt, dass die Markenbekanntheit von „Franken - Wein.Schöner.
Land!“ nach nur zehn Jahren deutlich vor vergleichbaren Marken mit einer erheblich längeren Marktpräsenz liegt.

Mit dieser erfolgreichen Ausrichtung ist der Tourismusverband Franken gut in die neue Saison gestartet, die primär 
im Zeichen des Jubiläums „500 Jahre Reformation“ steht. 
Besonderes Augenmerk liegt dabei auf der Bayerischen 
Landesausstellung „Ritter, Bauern, Lutheraner“ vom 9. Mai bis 5. November 2017 in Coburg. „Einen umfassenden Über-blick zum Thema ‚Luther und Franken’ bietet unsere 
Broschüre ‚Reformation und Revolution – das konfessionelle Zeitalter in Franken’“, so der Minister.
Als weitere Höhepunkte für das Jahr 2017 nannte Herrmann das 900-jährige Jubiläum der Stadt Schwabach, den 
400. Todestag des Fürstbischofs Julius Echter in Würzburg 
und den 25. Geburtstag des Main-Donau-Kanals. Am 





23. Juni 2017 eröffnete außerdem die Ausstellung „HerrschaftsZeiten“ auf der Cadolzburg, die sich mit der „Hohenzollern-Dynastie“ beschäftigt. Auch hier erwartet der 
Minister positive Akzente für den fränkischen Tourismus. 
Von besonderer Bedeutung für den fränkischen Tourismus führte Herrmann den Ausländerreiseverkehr an. Bereits 
jeder fünfte Gast kommt aus dem Ausland. Unter anderem auf Initiative des Tourismusverbandes Franken im Jahr 2012 wurde der „43. Germany Travel Mart“ (7. bis 9. Mai 2017) in Nürnberg als wichtigste Veranstaltung für den deutschen 
Incoming-Tourismus durchgeführt. „Die internationalen Journalisten und Reiseveranstalter waren von Nürnberg und Franken sehr begeistert. Sowohl bei den Abendveranstaltungen und Workshops in Nürnberg, als auch bei Touren 
in die fränkischen Städte und Reisegebiete konnte das vielfältige Angebot Frankens bestens präsentiert werden“, so der Minister.

Herrmann betonte, dass neben den Jahresschwerpunkten die Aktivitäten zu den fränkischen Kernkompetenzen wie Wandern, Radeln oder Wellness in bewährter Form fortgeführt werden. Hierzu verwies er auf das Urlaubsmagazin „Freu´ Dich auf Franken“, das mit Reportagen, Interviews und vielen Tipps einen umfassenden Überblick über die 
Angebote der Saison 2017 gibt.
Bereits jetzt haben die Vorbereitungen für 2018 begonnen – etwa für die Bayerische Landesgartenschau in Würzburg sowie für den Deutschen Winterwandertag im Fichtelgebirge. Groß ist die Vorfreude auch in Bayreuth: 2018 wird dort 
nach mehrjähriger Sanierung das Markgräfliche Opernhaus wiedereröffnet.
Auch beim Jahresthema „Culinary Germany“ für das Jahr 2018 der „Deutschen Zentrale für Tourismus“ wird sich 
Franken mit seinen vielfältigen Angeboten zu „Franken – Wein.Schöner.Land!“ und „Franken – Heimat der Biere.“ 
sowie „Franken – Kulinarisch erleben“ selbstverständlich hervorheben. 
Der Minister gibt sich sehr zuversichtlich, die erfolgreiche 
Arbeit für den fränkischen Tourismus auch künftig fortführen zu können.

Weitere Informationen:
FrankenTourismus
Postfach 44 04 53, 90209 Nürnberg
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